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Veranstaltungstag Köln Digital am 17.10.2017 

Am 17.10.2017 führte die Verwaltung erstmals die Veranstaltung „Köln Digital“ für alle interessierten 
Privatleute oder auch Unternehmen durch. Ziel der Veranstaltung war es, über das digitale Leistungs-
spektrum der Kölner Verwaltung zu informieren und damit Impulse in die Stadtgesellschaft zu geben. 
Digitale Services sollten nicht nur vorgestellt werden, sondern das Hauptaugenmerk lag darin, Kölner 
Bürgerinnen und Bürgern in die digitalen Entwicklungen der Stadt einzubinden. „Köln Digital“ wurde 
als offene Börse für Informationen rund um die digitale Welt, ihre Trends, aber auch ihre Risiken und 
Sicherheitsanforderungen konzipiert.  
 
Expertinnen und Experten zeigten in den Häusern der Stadtbibliothek und der VHS am Neumarkt 
vielfältige praktische Anwendungen, wie sie heute schon in Köln möglich und im Einsatz sind – von 
bewährten Angeboten des E-Learnings über den Selbstbau von kleinen privaten Stickoxid-
Messgeräten bis hin zu neuer und umweltschonender Mobilität oder auch neuen Ideen für eine „offe-
ne“ Stadt. Die Gestaltung des digitalen Wandels mit modernen Lern- und Bildungsangebote, Möglich-
keiten zum Experimentieren und Ausprobieren, die Befragung von Expertinnen und Experten, aber 
auch die Formulierung von Ideen und Anregungen standen im Vordergrund von „Köln Digital“. 
 
Die Veranstaltung erfuhr eine große Resonanz in der Kölner Bevölkerung. Viele interessierte Bürge-
rinnen und Bürger informierten sich über vielfältige Themen wie 

- die Projekte, die Köln als Modellkommune Open Data entwickelt,  
- den Einsatz von Sensoren, mit denen Temperatur, Stickstoffgehalt und Luftfeuchtigkeit in der 

Kölner Luft gemessen und auf einer digitalen Karte abgebildet werden, mit der Möglichkeit, 
beispielsweise Radwege mit geringer Feinstaubbelastung über das Smartphone aufzurufen 

- ein Virtual-Reality-Programm, mit dem sich Flüchtlinge auf den Besuch beim deutschsprachi-
gen Arzt vorbereiten können 

- den Online-Gesundheitswegweiser, der auch die jeweils vom Arzt gesprochenen Sprachen er-
fasst 

- Schul-Apps für die Information und Kommunikation an den Kölner Schulen 
- das digitale KVB-Ticket (e-Ticket) und auch 
- das Kölner Ratsinformationssystem. 

 
Köln ist bundesweit anerkannte Vorreiterin im Thema Digitalisierung. Die Stadt belegt bei den unter-
schiedlichen bundesweiten Rankings immer wieder die vorderen Plätze. Dies ist der Ansporn, die 
bisherigen Erfolge fortzuführen, Prozesse aktiv selber digital zu gestalten und sich in und mit der 
Stadtgesellschaft zu vernetzen. „Köln Digital“ versteht sich daher ausdrücklich nicht nur als eine In-
formations- und Projektpräsentation, sondern bietet zahlreiche Möglichkeiten zur Interaktion.  
 
Mit den Anregungen und Impulsen der Bürgerinnen und Bürger und den Rückmeldungen, die beim 
Besuch der Veranstaltung erbeten wurden, werden einzelne Projekte und die Digitalstrategie Köln 
unter Federführung der Stabsstelle Digitalisierung gemeinsam kontinuierlich weiterentwickelt.  
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